
 
Antrag  

Fraktion der AfD 
Förderung des wissenschaftlichen Diskurses sowie der Hervorbringung neuen Wissens 
für die moderne Gesellschaft  
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag stellt fest, dass die sog. „Cancel Culture“ in Deutschland weiter zunimmt 

und immer stärker den wissenschaftlichen Diskurs unterdrückt. 
 
2. Der Landtag stellt fest, dass die sog. „Cancel Culture“ die Hervorbringung neuen Wissens 

für unsere moderne Gesellschaft behindert und unterdrückt.  
 
3. Der Landtag verurteilt die sog. „Cancel Culture“ als wissenschafts- und gesellschafts-

schädlich und spricht sich gegen die Sabotage von Vorlesungen durch sog. Aktivisten, die 
Zensur von Literatur sowie die Diffamierung einzelner Studenten, Dozenten und Profes-
soren aus.  

 
4. Der Landtag stellt fest, dass die sog. „Cancel Culture“ einen Verstoß gegen verfassungs-

rechtlich verbriefte Rechte darstellt, und betont die Freiheit von Forschung, Lehre und 
Wissenschaft gemäß Artikel 5 Grundgesetz.  

 
5. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, mit den hessischen Hochschulleitungen ei-

nen Kodex für die Verteidigung und Wiederherstellung der Freiheit von Wissenschaft, 
Forschung und Lehre zu erarbeiten. 

 
6. Der Landtag stellt fest, dass gerade beim wissenschaftlichen Diskurs an Hochschulen an-

dere Meinungen, Weltanschauungen und differenzierte Betrachtungsweisen notwendig für 
die fortwährende Entwicklung einer Industrienation sind.  

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 14. Februar 2022 

Der Parlamentarische Geschäftsführer: 
Dr. Frank Grobe 
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